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Pressemitteilung Juni 2025 

 

Ausstellung zu Bremen Riga und historischen Büchern  

 
Lettland ist Partnerland des 9. Bibliothekskongresses, der im Juni in Bremen stattfindet. Zudem feiern 
Bremen und Riga 2025 das 40-jährige Bestehen ihrer Städtepartnerschaft. Aus diesem Anlass 
präsentiert die SuUB Bremen in Zusammenarbeit mit der Lettischen Nationalbibliothek die 
Posterausstellung: 500 Jahre Bücher in Lettisch: Riga erLesen  
 
Die SuUB Bremen präsentiert ergänzend dazu ihre Kabinettausstellung: Von der Livländischen 
Chronik bis zu Kant. Bremen und Riga in alten Büchern 
 
Was haben Bremen und Riga gemeinsam? Wer durch die Städte flaniert, entdeckt immer wieder 
Gemeinsamkeiten – die Stadtmusikanten, den Roland, die zentrale Lage an einem Fluss. Seit 1985 
sind Bremen und Riga durch eine Städtepartnerschaft miteinander verbunden. Doch die Beziehungen 
zwischen den Städten sind vielfältiger und reichen weit in die Geschichte der Hansestädte zurück.  
In dieser Ausstellung zeigen Schlaglichter aus Büchern den Blick der Bremer auf die Partnerstadt in 
längst vergangenen Zeiten. Die Besucher:innen erhalten z.B. Einblicke in alte Stadtrechts-
handschriften und in berühmte „Renner Chronik“, eine der ältesten überlieferten Chroniken zu 
Livland.  
 
Wir laden herzlich zur Eröffnung am 11.6. um 17 Uhr in die Zentrale der SuUB ein: 
 
Begrüßung durch die Direktorin der SuUB Bremen, Maria Elisabeth Müller 
Grußbotschaft von Dagnija Baltiņa, Direktorin der lettischen Nationalbibliothek (online) 
Begrüßung durch den Honorarkonsul der Republik Lettland, Lutz H. Peper 
Einführung in die Kabinettausstellung durch Frau Dr. Hermes-Wladarsch, SuUB Bremen 
Anschließend besteht die Möglichkeit, sich die Ausstellungen gemeinsam anzusehen. Der 
Freundeskreis der SuUB Bremen lädt zu einem Umtrunk ein. 
 
Die Ausstellung ist vom 11.6. bis 30.9.2025 zu sehen. Öffnungszeiten: Mo - Fr 8 - 22 Uhr, Sa 10 - 20 
Uhr, So 10 - 18 Uhr, Eintritt frei 
 
 
Fragen beantwortet:  
Anke Winsmann 
Referentin für Öffentlichkeitsarbeit der Staats- und Universitätsbibliothek Bremen 
http://www.suub.uni-bremen.de 
Tel. 0421/218-59572 
E-Mail: winsmann@suub.uni-bremen.de 
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